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Amtsgericht Nidda

Geschäfts-Nr.: 1 C 456/07 (70)

VerK0ndet am: 1E-09.2008

Nagel, Justizangestellte
UrkundsbeamtinJbeamter der Goschäft3stelle

U r t e i l
l m  N a m e n  d e s  V o l k e s

ln dem Rechtsstreit

0- ruGf f i f f i
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P roze ssbevol tlnäch tiqte : Rechtsüwältin nen u nd Rechtsa nwä lte üülEl4ffi ,

Geschäffszeichen: ffi
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{f f i f f ipff i ,* lEff iry
- Beklagter -

Prozessbevollm4c.htiqte : RechtsanwälteW

G e s c h äft szeich en r ddEEFffif

hat das Amtsgericht Nidda durch Richter am Amtsgericht Seichter im schrift l ichen

Verfahren mit einer Erklär:unqsfrist bis zum 11.09.2008 am 18.09.2008 ftjr Recht erkannt:

Die Beklagte hat an den Kläger 30S € nebst Jahreszinsen hieraus
in Höhe von 5 %-Punkten tlber dem Basiszinssalz sei! dem 21.07.2007
zuzüglich vorgerichtlicher Anwaltskosten in Höhe von 48,73 € zu zahlen.

Die Kosten des Rechtsstreits hat die Beklagte zu tragen.

Das Ufteil ist vorläufig vollstreckbar.

Der Streitwert beträqt 308 €.
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Seite 2 des Urtei ls vom 18.09.2008 1 C 4s6/07 (70)

E n t g c h e i d u n q s q r ü n d e :

Die Klage ist begründet.
Die von den Beklagten erhobenen Einwendungen greifen nicht durch.
1. Der in der Mietwagenrechnung angewandte Basistarif für 3 Tage betragt 289,0E €

zzgl MWSI. Er hält sich damit im Rahmen der beklagtenseits angezogenen
Schwackeliste für die PLZ-Region 355, die f[rr Mietwagenklasse 3 bis zu 300 €
ausweist.
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Da die Klage Erfolg hatte, waren die Kosten des Rechtsstreits der Beklagten aufzuerlegen,
S '91 ZPO. Die Kostenentscheidung beruht  auf  $$ 708 Nr .  11,711,713 ZPO.
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